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Achenkirch, Eben, Steinberg und WiesingHoangascht
Achenseer

Top-Events im Dezember

Entdeckt die Vielfalt der Dezember-Ver-

anstaltungen in der Region Achensee. 

Von Adventmärkten bis hin zu Work-

shops, der Dezember hält für Groß und 

Klein allerlei bereit. 

Mehr dazu auf den Seiten 22 und 23.

Sturmereignis im Oktober

Am Freitag, dem 20. Oktober 2023, 

wurde unsere Gemeinde von einem 

Sturm in einer Stärke heimgesucht, wie 

es seit Jahrzehnten nicht mehr der Fall 

war. Eine Chronologie der Ereignisse. 

Mehr dazu auf Seite 15.

Wir wünschen eine besinnliche Zeit!
Die Gemeinden und der Tourismusverband wünschen frohe Weihnachten!

Dezember 2023

Neugestaltung „Prälatenweg“

Mit einer klaren Abgrenzung der Wege 

für Spaziergänger und Radfahrer sowie 

der Erweiterung der Liegewiesen leitet 

Achensee Tourismus eine umfassende 

„Verschönerung“ des Prälatenwegs ein. 

Mehr dazu auf Seite 6.



Regional

Weihnachts- und Jahresabschlussgottesdienste

Kirchentermine in Achenkirch

Roraten im Annakirchl:
05.12. | 07.12. | 12.12. | 19.12.2023, um 07.00 Uhr
 
24.12.2023
15.30 Uhr Kinderandacht, Pfarrkirche
17.00 und 22.00 Uhr Christmette, Pfarrkirche

25.12.2023
18.00 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche
 
26.12.2023
09.00 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche

28.12.2023
15.00 Uhr Kindersegnung, Pfarrkirche
 
31.12.2023
10.30 Uhr Jahresdankgottesdienst, Pfarrkirche 
 
01.01.2024
09.00 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche

Kirchentermine in Eben

Roraten in der Marienkirche:
07.12. | 14.12. | 21.12.2023, um 06.00 Uhr

24.12.2023
09.00 Uhr Familienwortgottesdienst, St. Notburgakirche
21.30 Uhr Christmette, St. Notburgakirche
 
25.12.2023
09.00 Uhr Hl. Messe, St. Notburgakirche

26.12.2023
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Notburgakirche

28.12.2023
10.00 Uhr Kindersegnung, St. Notburgakirche
 
31.12.2023
09.00 Uhr Jahresdankgottesdienst, St. Notburgakirche
 
01.01.2024
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Notburgakirche

Schützenweihnacht

Nach alter Tiroler Tradition organisiert die Schützenkompanie 

Eben-Maurach auch heuer wieder eine „Schützenweihnacht“. 

Dabei wird unterhalb des Kreisverkehrs in Maurach eine 

lebensgroße Krippe mit vielen Lichtern aufgestellt. 

An den Adventsamstagen findet ab 16.00 Uhr ein kleiner 

Ausschank statt. Am 24. Dezember 2023, 16.30 Uhr bringen 

die Jungschützen das Jesus-Kind in die Krippe, danach wird 

eine Weihnachtsandacht gefeiert. Die Schützenkompanie 

Eben-Maurach freut sich auf euer Kommen!

Kirchentermine in Pertisau

Rorate in der Pfarrkirche:
13.12.2023, um 06.30 Uhr

24.12.2023
16.00 Uhr Kinderandacht, Pfarrkirche
23.00 Uhr Christmette, Pfarrkirche
 
25.12.2023
10.30 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche

28.12.2023
16.00 Uhr Kindersegnung, Pfarrkirche
 
30.12.2023
16.30 Uhr Jahresdankgottesdienst, Pfarrkirche
 
01.01.2024
10.30 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche

Kirchentermine in Steinberg
in der St. Lambert Kirche

24.12.2023  
16.00 Uhr Kindermette
22.00 Uhr Christmette
 
25.12.2023
09.00 Uhr Hl. Messe

Kirchentermine in Wiesing

Roraten in der Pfarrkirche:
05.12. | 12.12. | 19.12.2023, um 06.00 Uhr

24.12.2023
08.30 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche
16.00 Uhr Kinderandacht, Grünangerlkapelle
22.00 Uhr Christmette, Pfarrkirche

25.12.2023
08.30 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche

26.12.2023
08.30 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche

31.12.2023
08.30 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche

Familiengottesdienst

Am 1. Adventsonntag, 03.12.2023 um 09.00 Uhr in der 

St. Notburgakirche in Eben mit Adventkranzweihe und 

unserem Kinderchor. Anschließend an die Messe lädt das 

Familienteam Maurach zum Pfarr-Café ins alte Widum 

ein. Wir freuen uns auf Euch, Pfarrer Georg Schödl, 

Pastoralassistent Matthias & das Familienteam Maurach

26.12.2023
09.00 Uhr Hl. Messe

01.01.2024
09.00 Uhr Hl. Messe

Bitte beachtet: Alle Termine sind mit Stand vom 22. November 2023 von den Pfarren bereitgestellt worden, Änderungen sind vorbehalten.
Aktuelle Infos laut Aushang, Gottesdienstordnungen und online auf den jeweiligen Websiten.
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Spielenachmittag 
für die MinisUm eine reibungslose Schneeräumung sicherzustellen, sind detaillierte 

Planung und Organisation unerlässlich. So sind Schneeräumungsfahr-
zeuge und Mitarbeiter jedes Jahr viele Stunden im Einsatz, um für geräumte 
Straßen zu sorgen. Es gibt jedoch auch Pflichten, denen gemäß Anrainerver-
pflichtungen (§ 93 Abs. 1 StvO) Eigentümer von verbauten Grundstücken im 
Ortsgebiet nachkommen müssen.

Schneeräumung und Streupflicht: Wer ist zuständig?
Die Grundbesitzer sind verpflichtet, Gehsteige, Gehwege und Stiegenanlagen 
innerhalb von drei Metern entlang ihrer gesamten Liegenschaft zu räumen. Dies 
gilt zwischen 06.00 und 22.00 Uhr. Bei Schnee und Glatteis müssen sie diese 
auch streuen. Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßenrand 
in der Breite von 1 m geräumt und bestreut werden. Teilweise werden diese 
Flächen von den Mitarbeitern des Gemeindebauhofs und betrauten Firmen 
mitbetreut. Wir möchten darauf hinweisen, dass die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung beim Liegenschaftseigentümer liegt. 

Wohin mit dem Schnee? 
Der eigene Schnee ist auf dem eigenen Grundstück zu lagern. Es ist nicht 
erlaubt, diesen auf die öffentlichen Straßen und Wege zu verlagern. Die Ge-
meinde ist berechtigt, im Zuge der Räumung Schnee auf Privatgrundstücke 
zu schieben und zu fräsen. Entstehen in diesem Zusammenhang Schäden, 
können diese bei der Gemeinde gemeldet werden, um sie im Frühjahr zu be-
heben. Der Schnee von öffentlichen Straßen und Wegen wird - sofern möglich 
- auf öffentlichen Flächen gesammelt und regelmäßig wegtransportiert. Sollte 
dies nicht möglich sein, ist die Gemeinde berechtigt, in Privatgrundstücke zu 
fräsen bzw. zu schieben. Es ist nicht erlaubt, Schnee von Privatgrundstücken 
auf die öffentlichen Sammelstellen zu verlagern.

Schneeräumung

Achensee Langlauf Opening
Sonntag, 17. Dezember 2023 ab 09.00 Uhr.
Start: Alpen Caravan Park Achenkirch – Loipeneinstieg

Entdeckt den Ablauf und meldet euch für die kostenlosen Schnupperkurse 
an, indem ihr einfach den QR-Code scannt!

   Ablauf & Fakten:
• Kostenlose Material-Tests der Firmen Atomic, Fischer & Salomon
   (Letzte Materialausgabe ca. 14.00 Uhr)
• Kostenlose Schnupperkurse für Anfänger & Fortgeschrittene für Skating
   & Klassische Technik (Start jeweils um 09.15, 11.00 und 13.00 Uhr)
• Biathlon Schnuppern mit Lasergewehren
• Ca. 13.00 Uhr Start des LL-Nachwuchs-Trainings des WSV Achenkirch
• Der WSV Achenkirch sorgt für Stärkungen (Tee, Punsch, Würstl mit Brot, …)
• Musik und Moderation mit Christoph Knapp

Ende Oktober waren die 
Ministranten des Seelsorgeraums 
Achental zu einem gemeinsamen 
Spielenachmittag in den Jugend-
raum in Pertisau eingeladen. Dort 
wurden die rund zehn teilnehmenden 
Kinder nicht nur von Pastoralassistent 
Matthias und Pfarrgemeinderätin Tine, 
sondern auch von einer tollen Aus-
wahl an Ball-, Karten- und Brettspielen 
sowie einem kleinen Buffet an Snacks 
und Getränken erwartet. Etwa drei 
Stunden lang traten die Ministranten 
in den verschiedenen Spielen mit 
großem Eifer gegeneinander an, der 
lustige Nachmittag verging für alle wie 
im Flug. Höhepunkt der Veranstaltung 
war dann aber wohl das abschließende 
„Activity-Turnier”, bei dem sich das 
Team Pertisau mit einer sehr guten 
Rate-Leistung knapp gegen das Team 
Maurach/Eben durchsetzen konnte. 
Danke an alle Minis für euren wert-
vollen Dienst und an die Eltern für die 
Unterstützung eurer Kinder!

(Änderungen vorbehalten)

 

Die Mitarbeiter der St. Notburga Pflege 
GmbH wünschen allen eine

besinnliche Adventzeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute

für das kommende Jahr!
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Lions Adventkalender
Seit 3. November 2023 gibt es wieder den beliebten Adventkalender, der 
bei allen Mitgliedern des LC Jenbach-Achensee und bei diversen Ver-
kaufsstellen erhältlich ist. Da hinter jedem Türchen zwei Preise versteckt sind, 
gibt es insgesamt 47 großartige Preise im Gesamtwert von über 4.500,00 € zu 
gewinnen. Eine Ausnahme bildet der 24. Dezember, bei dem nur ein Preis winkt, 

nämlich der Hauptpreis „2 Übernachtungen mit 
Frühstück für 2 Pers. im Hotel Entners am See“. 
Die Auflagezahl des Lions-Adventkalenders um-
fasst 1.000 Stk., nur verkaufte Kalender nehmen 
an der Verlosung teil. Ziehung ist am 23.12.2023. 
Alle Hinweise findet ihr auf der Rückseite eures 
erworbenen Kalenders. Danke an alle Sponsoren 
und jene, die durch den Kauf des Advent-
kalenders einen guten Zweck unterstützen.

Achensee Langlaufsaisonkarte
Was ist die Achensee Langlaufsaisonkarte?
Die Langlaufsaisonkarte ist für das Langlaufzentrum Maurach/Pertisau für die 
jeweilige Wintersaison gültig. Für Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre ist die 
Karte kostenlos.

Wer bekommt sie und wieviel kostet diese?
a) Gemeinde Eben: Alle Gemeindebürger und Mitarbeiter (Personen mit Haupt- 
und Nebenwohnsitz in Eben, Besitzer eines Grundstücks, Hauses oder einer 
Wohnung sowie eines Arbeitsplatzes in der Gemeinde Eben) können die Lang-
laufsaisonkarte zum Preis von 5,00 € in der Gemeinde Eben erwerben.
b) Gemeinden Achenkirch, Steinberg und Wiesing: Gemeindebürger dieser Ge-
meinden müssen dort einen Hauptwohnsitz haben, um die Achensee Langlauf-
saisonkarte zum ermäßigten Preis von 5,00 € zu bekommen.
c) Personen OHNE Wohnsitz oder Arbeitsplatz am Achensee können die Lang-
laufsaisonkarte in der Gemeinde Eben kaufen:
- Saisonkarte Langlaufen 80,00 € (Foto erforderlich)
- Kombination Saisonkarte Langlaufen und Parkkarte (Winter) 120,00 €
  (Foto und Zulassung erforderlich)

Die Tagestickets für das Langlaufen können über die Parkautomaten beim Park-
platz Karwendeltäler oder an der Seepromenade ausgedruckt werden.

Langlaufkarte DIGITAL
Die Langlaufsaisonkarte wird auch auf die DahoamCard aufgebucht. Die 
DahoamCard muss beim Langlauf-Einstieg in die Karwendeltäler vorgezeigt 
werden. Bitte für Kontrollen einen gültigen Lichtbildausweis mitführen.

Wo wird die Langlaufsaisonkarte ausgegeben und was ist mitzubringen?
Diese Saisonkarten fürs Langlaufen in den Karwendeltälern werden in der 
Poststelle in Maurach (neben dem Gemeindeamt) ausgegeben bzw. auf die 
DahoamCard aufgebucht (5,00 €). Bitte die DahoamCard mitbringen.

Neue Boulderhalle
eröffnet

Seit Mitte November 2023 steht 
sportlich motivierten Kindern an der 
MS Achensee ein neues sportliches 
Highlight zur Verfügung. Durch eine 
einmalige Kooperation von Volks- 
und Mittelschule, Land, Gemeinde 
und Unterstützern aus der Wirtschaft 
konnte ein Boulderraum geschaffen 
werden, der österreichweit einzigartig 
ist. Der Boulderraum beinhaltet neben 
einer klassischen anfängergeeigneten 
Boulderfläche ein sogenanntes 
„Kilterboard“, eine schwenkbare und 
interaktiv steuerbare Kletterwand, bei 
der hunderte von möglichen Bouldern 
abgerufen werden können und somit 
Anfängern und Profis Möglichkeiten 
geboten sind. Bouldern wird künftig 
ein wichtiger Bestandteil  des Sport-
unterrichts von Mittelschule Achen-
see und VS Maurach sein. Für be-
sonders motivierte Kinder wird 
eine Projektgruppe „Klettersport“ 
initiiert, deren Zielsetzung eine Teil-
nahme am Schulbouldercup sowie 
ein Felskletterkurs ist. „Der neu ge-
schaffene Boulderraum mit Kilterboard 
stellt eine große Aufwertung unseres 
Schulstandortes dar, sowohl für den 
Sportunterricht der Schüler von Volks- 
und Mittelschule als auch für die 
schulische Tagesbetreuung am Nach-
mittag“, zeigen sich die Direktoren von 
Volksschule Eben und Mittelschule 
Achensee, Georg Troppmair und Karin 
Prassnigger-Havaux, erfreut.



Tourismusverband Achensee

Ab Kalenderwoche 50 ist die neue Winterausgabe der „Seezeit“ erhält-
lich, die über die vielen Facetten berichtet, die die Region Achensee 
im Winter zu bieten hat. So schwört beispielsweise Andrea Strübl darauf, 
zu fast jeder Jahreszeit im Achensee ein Bad zu nehmen. Sehr interessant 
ist auch, was der Kulturverein Achensee in den vergangenen 30 Jahren auf 
die Beine gestellt hat. So wurde das Alte Widum durch sein Zutun zu einem 
besonderen Haus für Ausstellungen, Lesungen und Konzerte. Der Kultur-
verein hat auch Menschen an den Achensee geholt, die man sonst eher in 
städtischen Konzertsälen vermuten würde.

Mehr sei an dieser Stelle jedoch nicht verraten, holt 
euch die neue „Seezeit“ für euer persönliches 
Leservergnügen! Sie liegt nicht nur in den 
Informationsbüros der Region auf, sondern 
kann auch an öffentlich zugänglichen Stellen 
kostenlos entnommen werden. Selbstver-
ständlich können sich auch Vermieter die 
„Seezeit“ in den Informationsbüros holen, um 
diese in ihren Betrieben aufzulegen. 

Hoangascht
Der nächste Redaktionsschluss

ist am 13. Dezember 2023.

Schon gewusst?
Der Achensee Schneebericht

Für Wintersportbegeisterte bietet der 
Achensee eine Vielzahl an Möglichkeiten 
wie Skifahren, Langlaufen, Rodeln, Eis-
laufen und Eisstockschießen. Ein Blick auf 
den Achensee Schneebericht hilft die besten 
Bedingungen zu finden. Deshalb empfiehlt es 
sich, vor dem Start zur Lieblingsaktivität den 
aktuellen „Achensee Schneebericht“ unter 
www.achensee.com zu besuchen. Dieser 
wird täglich aktualisiert und gibt wichtige 
Infos darüber, welche Loipen, Pisten, Rodel-
bahnen und Eissportanlagen geöffnet und 
präpariert sind.

Die neue „Seezeit“ ist da!

Aktuelle Standorte zurEntnahme der „Seezeit“:Rofan Seilbahn, MPreis Maurach, Atoll Achensee, Infobüro Achenkirch, Infobüro Wiesing, Bahnhof Jenbach, Karwendel-Bergbahn, Bootshaus Pertisau, Infopoint Pertisau

Foto des Monats
Einfach nur spektakulär ist unser diesmaliges Foto des Monats, das Kathy 
Gasslmaier aus Maurach aufgenommen hat. Sie ist dafür aus dem noch 
grünen Tal auf die Seebergspitze gestiegen, auf der bereits Schnee lag. Die 
farblichen Kontraste könnten nicht faszinierender sein, der Ausblick ist grandios 
und beweist einmal mehr, wie schön es bei uns ist. Vielen Dank, liebe Kathy! 
Habt auch ihr spannende Bilder aus unserer Region? Dann schickt diese gerne 
an gunther.hochhold@achensee.com! Wir freuen uns auf eure Einsendungen!

Virtuelle Achensee 
Langlauf-Challenge
Ob im klassischen oder im 
Skating-Stil, ob Anfänger oder 
Fortgeschrittener: Die virtuelle 
Achensee Langlauf-Challenge 
ist ein echtes Highlight, das es 
auszuprobieren gilt. Sobald es 
die Schneeverhältnisse erlauben, 
startet die Virtuelle Achensee 
Langlauf-Challenge, die in Ko-
operation mit xc-ski.de durch-
geführt wird. Dabei warten zwei 
spannende Optionen: Wer ist 
der schnellste Läufer oder die 
schnellste Läuferin pro Loipe und 
in welchem Stil? Durch eure Teil-
nahme werdet ihr auch Teil der 
Achensee Langlauf-Community 
und könnt tolle Preise gewinnen. 
Vielen Dank für die Preise und das 
Ermöglichen der Challenge an 
unsere Kooperationspartner! Die 
Langlauf-Challenge findet auf drei 
Loipen statt: 
- „Seeloipe Oberautal“ | 7 km
- „Falzthurn-Gramai“ | 14 km
- „Pulverer Mahd Runde“ | 6,5 km

Hier geht's zum Schneebericht
55



Mit einer klaren Abgrenzung der 
Wege für Spaziergänger und 
Radfahrer sowie der Erweiterung 
der Liegewiesen leitet Achensee 
Tourismus eine umfassende „Ver-
schönerung“ des Prälatenwegs 
ein. Damit erfährt der beliebte 
Weg entlang der Uferpromenade 
eine bedeutende Aufwertung, 
trägt das Bauprojekt doch zur Er-
höhung von Sicherheit und Frei-
zeitqualität bei. Neben getrennten 
Wegen für Spaziergänger und Rad-
fahrer sieht die Neugestaltung auch 
eine Ausweitung des Erholungs-
raums entlang des Sees vor. Die Ver-
breiterung der Liegewiesen wird es 
ermöglichen, dass mehr Besucher 

Neugestaltung 
des Rad- und Gehwegs „Prälatenweg“ 

entspannt am Ufer liegen können. 
Neue Sitzgelegenheiten in Form von 
Bänken und stilvollen Holzliegen 
bieten ideale Orte für Pausen mit 
Blick auf den See. Darüber hinaus 
ist das Pflanzen von Bäumen ge-
plant, die Schatten spenden sollen. 
Ein besonderes Highlight bildet der 
geplante Aussichts- und Badesteg, 
der "Seefeeling pur" verspricht. Zu-
sätzlich werden neu geschaffene 
Badestiegen den Zugang zum 
Wasser erleichtern. Die Bauarbeiten 
am Prälatenweg werden von Achen-
see Tourismus finanziert und bis zum 
Herbst 2024 andauern. Ein großer 
Dank gilt allen Grundeigentümern 
und Partnern des Projekts.

Achensee
Adventskalender

Um das Warten aufs Christkind 
freudvoll zu verkürzen, bietet 
Achensee Tourismus auch 
heuer wieder einen Online-
Adventskalender an, der auf der 
Website www.achensee.com 
zu finden ist. Mit etwas Glück 
kann man dabei beispielsweise 
eine Ballonfahrt im Rahmen der 
Achensee Ballontage 2024, einen 
Startplatz für den Achenseelauf 
2024 oder das Atoll Achensee 
Wellnesspaket gewinnen, das ein 
Ticket für das Panorama-BAD & 
Penthouse-SPA sowie eine Bade-
tasche mit Atoll Achensee-Flip-
flops und Badetuch inkludiert. Viel 
Glück!

Tourismusverband Achensee
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Gemeinde Achenkirch am Achensee

Erfolgreiche
Atemschutzleistungsprüfung

Bei der diesjährigen Atemschutzleistungsprüfung 
(ASLA) des Bezirks Schwaz in Fügen konnten zwei 
Trupps der FF-Achental erfolgreich teilnehmen und 
das Leistungsabzeichen in Bronze erringen.

Trupp Achental 1: 
Julian Busslehner, Wolfgang Bugar und Fabian Hager 

Trupp Achental 2: 
Markus Woloschyn, Sandro Busslehner und Johannes 
Dornauer

Ziel und Zweck der Atemschutzleistungsprüfung ist es, 
die bei den Lehrgängen an der Landesfeuerwehrschule 
oder bei der laufenden Ausbildung in der Ortsfeuerwehr 
im Bereich des Atemschutzes erworbenen Kenntnisse zu 
perfektionieren. Die Atemschutzleistungsprüfung ist als 
zusätzliche Atemschutzausbildung anzusehen und soll 
mithelfen, die im Einsatz gestellten Aufgaben sicherer, 
besser und vor allem unfallfrei zu erfüllen. Ein großer 
Dank gilt hier unseren Ausbildern Viktor Huber und Kevin 
Busslehner für die perfekte Vorbereitung auf die Atem-
schutzleistungsprüfung.

Das Kommando der FF-Achental gratuliert den erfolgreichen Atemschutz-

trägern.

Neuwahlen
bei der Schützengilde

Die Schützengilde Achenkirch hat am 20. Oktober 
2023 neu gewählt, damit öffnet sich ein neues Kapitel 
in der langen Geschichte des traditionsreichen Ver-
eins. Die Wahlen versprechen frischen Wind und neue 
Ideen für die Zukunft. Seit Jahrzehnten steht die Schützen-
gilde Achenkirch für Tradition, Zusammenhalt und sport-
lichen Ehrgeiz. Das Wahlergebnis zeigt, dass sich die Mit-
glieder eine ausgewogene Mischung aus erfahrenen und 
neuen Gesichtern im Vorstand wünschen. Die Wahlen in 
der Schützengilde Achenkirch markierten einen wichtigen 
Wendepunkt und haben gezeigt, dass die Gilde bereit 
ist, Veränderungen anzunehmen und sich weiterzuent-
wickeln. Die Mitglieder sind sich bewusst, dass Tradition 
und Fortschritt Hand in Hand gehen. Die Schützengilde 
Achenkirch bedankt sich bei allen Mitgliedern für ihre Teil-
nahme an den Wahlen und freut sich auf eine spannende 
und erfolgreiche Zukunft. Gemeinsam wird die Gilde 
weiterhin den Schießsport fördern und den Gemein-
schaftsgeist pflegen. Nochmals Vergelt’s Gott an alle!

Öffnungszeiten Recyclinghof
Über die Weihnachts- und Neujahrsfeiertage haben wir 

unseren Recyclinghof zu folgenden Zeiten geöffnet: 
26.12.2023 geschlossen / 29.12.2023: 07.00 - 11.00 Uhr 

30.12.2023: 08.00 - 12.00 Uhr / 02.01.2024: 13.00 - 17.00 Uhr 
06.01.2024 geschlossen. 

Ab 09. Jänner 2024 sperrt der Recyclinghof
wieder zu den üblichen Öffnungszeiten für euch auf.

V.l.: Franz Unterberger (Beirat), Lucy Danler (Beirat), Isabella Meßner (Kassierin), 

Melanie Egger (Oberschützenmeisterin), Mario Moser (1. Schützenmeister), 

Hermine Penz (Beirat), Catherina Danler (Schriftführerin), Josef Bamberger (Bei-

rat). Nicht am Foto: Rosi Winkler (Beirat), Patrizia Rupprechter (Beirat)

Nikolausschießen
 02.12.2023, um 15.00 Uhr(Preisverteilung ca. 18.00 Uhr)

Auch unser Nikolaus mit seinen Begleitern wird um 16.30 Uhr zu uns in die Schützengilde Achenkirch kommen. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
Die Schützengilde Achenkirch würdesich sehr freuen, wenn viele vonEuch kommen! 7



Seit 24 Jahren ist die Bergweihnacht im Sixenhof fixer Bestandteil des 
Advents in Achenkirch. In diesem Jahr öffnet das Heimatmuseum zu 
dieser Zeit erstmals täglich seine Pforten für Besucher. Am 23. Dezember 
des Jahres 1800 wurde die Achentaler Bevölkerung vor den anrückenden 
französischen und bayerischen Truppen auf die Falkenmoosalm evakuiert, wo 
sie am Hl. Abend die Christmette feierte. Im Jahr 2000 entstand anlässlich des 
200 Jahr-Jubiläums dieses Ereignisses die Idee, es im Stall des Sixenhofes als 
Tiroler Bergweihnacht nachzustellen. Bei heimeliger Beleuchtung in unserem 
Stall erwartet euch auch in diesem Jahr wieder eine Krippe mit lebensgroßen 
Figuren und lebenden Tieren. 25 Minuten lang erzählt an diesem Schauplatz 
eine sonore Stimme die „Achentaler Version“ der Geburt Christi. Auch das 
restliche Museum ist für Besichtigungen geöffnet. In der Schlafstube im ersten 
Stock, wo ein mit altem Weihnachtsschmuck behängter Christbaum steht, ist 
auch eine der ältesten Krippen des Achentals ausgestellt. In der Stube könnt 
ihr bei Glühwein, Tee oder Kaffee und Achentaler Zelten die Atmosphäre 
längst vergangener Zeiten genießen.

Aufgrund des regen Zuspruchs findet die Tiroler Bergweihnacht heuer erst-
mals täglich vom 30. November bis 27. Dezember 2023 von 13.00 bis 17.00 
Uhr statt. Zusatztermine: 23. November bis 17. Dezember 2023 (Do bis So 
von 12.00 bis 19.00 Uhr) in Zusammenarbeit mit der Achenseeschifffahrt.

Gemeinde Achenkirch am Achensee

Tiroler Bergweihnacht im Sixenhof

Anno dazumal: Holzknechte aus dem Achental 
 
Ein Achentaler Holzknecht verdiente 1957 in Österreich monatlich 1.450,00 
Schilling netto (106,00 €). Sein Stundenlohn betrug 10,00 Schilling (0,73 €). 
In der Zeit von 1957 bis ca. 1965 bezahlte man für: 
1 Kiste Bier 60,00 Schilling (4,36 €), 1 Kilo Mehl 5,15 Schilling (0,38 €) 
1 Kilo Butter 10,00 Schilling (0,73 €), 1 Kilo Fett 16 Schilling (1,16 €)
1/2 Kilo Braunschweiger 11 Schilling (€ 0,80), 1 Kilo Zucker 7 Schilling (0,51 €) 
1 Kilo Reis 7,50 Schilling (0,55 €), 1 Kilo Kartoffel 2 Schilling (0,15 €) 
1 Kilo Speck 90 Schilling (6,54 €), 50 Stück Eier 70 Schilling (5,09 €) 
1 Kilo Wurst 40 Schilling (2,90 €) 
     Maria Jaud und Fabian Woloschyn 

Achentaler
Krippenfreunde

Weihnachten kommt immer näher 
und die Achentaler Krippenfreunde 
sind gerade dabei, die letzten 
Arbeiten an den neuen Krippen 
fertigzustellen. Aufgrund der 
letztjährigen Ausstellung und des 
großen Interesses wurden dieses Jahr 
nur heimatliche Krippen gebaut. Die 
Achentaler Krippenfreunde bedanken 
sich bei den Krippenbauern und 
wünschen allen jetzt schon schöne 
und besinnliche Weihnachten.

Roratemesse 
im Sixenhof

am 15.12.2023.Weitere Infos aufder Eventseite.
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Herzlichen Glückwunsch!
Sarah Kronberger konnte sich Ende September über ihre Diplomverleihung freuen. Dir, liebe Sarah, gratulieren wir noch 
einmal ganz herzlich zu deinem Diplom und wünschen dir viel Erfolg auf deinem weiteren Berufsweg! 
Beim Galaabend der Meister am Freitag, dem 10. November 2023 im Congress in Innsbruck, wurde Thomas Hölzl die 
Meisterurkunde (Kraftfahrzeugtechnik) verliehen. Wir möchten unserem Jungmeister Thomas auf diesem Wege noch-
mals ganz herzlich gratulieren und wünschen ihm für den weiteren Berufsweg ebenfalls viel Freude und Erfolg! 
Bei den Tyrol Skills am 14. November 2023 konnten sich auch in diesem Jahr wieder zwei Burschen aus Achenkirch 
zu den Preisträgern zählen. Wir möchten euch, lieber Samuel und lieber Sandro, von Seiten der Gemeinde nochmals 
recht herzlich gratulieren!

DGKP Sarah Kronberger und Bürgermeister Karl 

Moser.

Jungmeister Thomas Hölzl und Bürgermeister Karl 

Moser.

V.l.: Bürgermeister Karl Moser, Sandro Busslehner 

und Samuel Embacher.

Am Sonntag, dem 05. November 2023, gedachte die Aschbacher 
Schützenkompanie Achenkirch in würdevollem Rahmen aller 
verstorbenen und gefallenen Schützenkameraden. Nach der Hl. 
Messe wurde am Kriegerdenkmal ein Kranz als Zeichen der Erinnerung 
niedergelegt. Im Anschluss fand im Gasthaus Marie in Achenwald die 
Jahreshauptversammlung der Aschbacher Schützenkompanie Achenkirch 
statt. Obmann Fabian Woloschyn konnte etliche Mitglieder, Ehrengäste 
sowie eine Abordnung der Tegernseer Gebirgsschützen begrüßen. 
Höhepunkt der Veranstaltung waren neben den Berichten der Funktionäre 
die zahlreichen Ehrungen einzelner Schützenkameraden für ihre Verdienste 
sowie langjährige Treue zum Tiroler Schützenwesen. 

Geehrt wurden für seine 50-jährige Mitgliedschaft Ehrenhauptmann Franz 
Kronberger, für ihre 40-jährige Mitgliedschaft Christoph Klingler und 
Paul Klingler sowie für seine 25-jährige Kompaniezugehörigkeit Florian 
Lagger junior. Für ihre besonderen Leistungen um das Schützenwesen im 
Achental wurde Max Jaud, Walter Bader und Manfred Moser die bronzene 
Aschbacher-Medaille zuerkannt. 

Der Kompanievorstand bedankt sich bei allen Schützen, Jungschützen 
und Marketenderinnen für das fleißige Ausrücken im abgelaufenen 
Vereinsjahr und gratuliert nochmals allen Geehrten zu ihren verdienten 
Auszeichnungen.

Kranzniederlegung durch Bürgermeister Karl Moser und 

Obmann Fabian Woloschyn beim Kriegerdenkmal. 

Die Aschbacher Schützenkompanie vor dem Krieger-

denkmal in Achenkirch. 

Kriegerkirchen und Jahreshauptversammlung
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Am Freitag, dem 10. November 
2023, durften wir Sebastian Holz-
knecht von Safer Internet bei uns 
im Jugendzentrum willkommen 
heißen. In seinem Workshop drehte 
sich alles rund um das spannende 
Thema Internet, Social Media, Whats 
App, TikTok und Snapchat. Ge-
meinsam mit den Jugendlichen aus 
dem JuZe arbeitete er an der Grund-
frage, was das Internet eigentlich 
ist und kann, und beantwortete alle 
möglichen Fragen die Privatsphäre 
und Hacking betreffen. Sollte euch zu 
dem Thema noch mehr interessieren: 
Wir haben im Jugendzentrum viele 
kostenlose Infobroschüren zu den 
unterschiedlichsten Themen auf-
liegen, die das Internet betreffen. 
Online unter www.saferinternet.at 
und unter www.klicksafe.de findet 

ihr immer die neuesten Artikel rund 
um die Sicherheit im Netz und zu 
Fake Profilen und Fake Gewinn-
spielen. Auch durfte ich (Manuela) 
kürzlich nach gut zwei Jahren im 
JuZe Achenkirch meinen Abschied 
feiern. Ich möchte mich vor allem bei 
den vielen Jugendlichen bedanken, 
die uns so zahlreich besucht haben, 
von denen ich vieles lernen durfte 
und mit denen ich jede Menge Spaß 
hatte. Ich habe meine Arbeit mit den 
Jugendlichen sehr gerne gemacht 
und es hat mir stets Freude bereitet, 
sie ein Stück ihres Weges in das Er-
wachsenenalter begleiten zu dürfen. 
Hiermit möchte ich mich auch noch-
mal recht herzlich bei der Gemeinde 
Achenkirch für die hervorragende 
Zusammenarbeit bedanken. Es 
wurde uns im JuZe viel ermöglicht, 

Das Martinsfest mit dem 
Laternenumzug durchs Dorf 
stellt jedes Jahr im Herbst einen 
Höhepunkt im Kindergartenjahr 
dar. Unsere „mitwachsenden“ 
Holzlaternen werden mit den neuen 
Kindergartenkindern gestaltet, die 
anderen Kinder dürfen die Laternen 
übers Jahr zuhause behalten und 
bringen sie dann zum Martinsfest 
wieder mit. Und jedes Jahr kommt 
etwas Neues zur Laterne dazu 
– mal der Henkel, mal ein kleiner 

Anhänger. Am Vormittag des großen 
Festes besuchen wir immer die 
Bewohner des Altersheimes und 
erfreuen sie mit unseren Liedern. 
Natürlich bekommen sie auch 
Martinsbrötchen geschenkt, welche 
Bäckermeister Alexander Adler mit 
seinem Team nur für uns bäckt. 
Zwar hat uns das Wetter beim 
Einmarsch in die Kirche ein wenig 
im Stich gelassen, aber nach der 
Andacht konnten wir ohne Regen 
unsere Runde durchs Dorf mit dem 
leuchtenden Laternen gehen. Auch 
heuer haben ein paar Mütter rund um 
Anna Bauer für den Ausschank von 
Glühwein und Kinderpunsch gesorgt 
– ein herzliches Dankeschön an 
euch alle! Ebenso bedanken wir uns 
bei den fleißigen Kuchenbäckerinnen 
sowie bei der kleinen Abordnung der 
Bundesmusikkapelle Achenkirch, 
die unseren Martinsumzug wieder 
musikalisch umrahmt hat.

Neues aus dem Jugendzentrum in Achenkirch
und dadurch konnten wir auch vieles 
umsetzen und erreichen. Besonders 
stolz bin ich aber auf das, was die 
Jugend am Achensee erreicht und 
weitergebracht hat. Bleibt weiter-
hin so fröhlich, lustig und ehrlich! Ich 
wünsche euch auf eurem Weg in die 
Zukunft viel Erfolg, Glück, Mut und 
Zuversicht. Eure JuZe Manu

„Sankt Martin - ein Vorbild für die Welt!“

Workshop mit Sebastian Holzknecht im JuZe.

PS: Das JuZe wird vorerst am Donnerstag & Freitag 

wie gewohnt geöffnet sein (Sa, 1x/Monat). Yilmaz 

wird das JuZe weiterhin betreuen.

Events
Hochalmlifte Christlum
Rodelabend auf der Christlum Alm

Jeden Mittwoch (Start mit Saison)
mit Live-Musik. Preise Lift: Ew: 9,00 €, 
Kinder: 7,00 €. Liftbetrieb von 19.00

bis 21.00 Uhr.

Après Ski Party 
(06.01. / 17.02. & 09.03.2024)

Après Ski Party mit der Band Road 
Chicks ab 15.00 Uhr im Salettl

in der Talstation (Christlum Lifte). 
 

24. Jänner 2024, Rodelabend
ab 19.00 Uhr, Auftritt der Faschings-

gilde Seegeister aus Gmund 
auf der Christlum Alm. 

Tischreservierung per E-Mail:
info@christlum.at. Weitere Infos

unter www.christlum.at. 

26. Jänner 2024, Alpenwelle Event
Ab 09.00 Uhr. Weitere Infos 
unter www.alpenwelle.de.10



Brückensanierungen Kranzmühlbachbrücke sowie Blaserbachbrücke 
Die Generalsanierung der Kranzmühlbachbrücke sowie der Blaserbachbrücke 
(inkl. Verbreiterung des Gehsteiges) konnte fertiggestellt werden.

Neuigkeiten vom Bauhof

Ausbau LWL 2023/24 
Der Ausbau im Bereich Zenzstraße konnte abgeschlossen werden. Im Zuge 
dieser Verlegung wurde die komplette Wasserleitung erneuert sowie der 
Oberflächenwasserkanal erweitert. 

Damit konnte bereits der Großteil der Verlegearbeiten von der Ausschreibung 
„Open Net 1“ durchgeführt werden. Leider gibt es seitens des Bundes immer 
noch keine neue aktuelle Förderkarte. In dieser Karte werden die einzelnen 
Gebiete festgelegt, die für einen Ausbau gefördert werden. Daher ist es leider 
derzeit noch nicht möglich, eine genaue Planung für 2024 zu erstellen. 

Der nächste Winter kommt bestimmt!
Leider müssen wir (Bauhof) immer wieder feststellen, dass durch parkende 
Fahrzeuge auf Gemeindestraßen und Gehsteigen die Winterdienstarbeiten 
(Räumung/Streuung) behindert werden. Die Fahrzeuge werden dort teilweise 
während eines längeren Zeitraumes abgestellt und bereiten für die Durch-
führung des Winterdienstes erhebliche Probleme. Wir bitten daher, Straßen 
sowie Gehsteige jederzeit freizuhalten. Bei Verstößen gegen die StVO kann 
das Abschleppen von Fahrzeugen veranlasst werden. 

Auszug aus der StVO (Straßenverkehrsordnung)
§23 (1) Der Lenker hat das Fahrzeug zum Halten oder Parken unter Bedacht-
nahme auf die beste Ausnützung des vorhandenen Platzes so aufzustellen, dass 
kein Straßenbenützer gefährdet und kein Lenker eines anderen Fahrzeuges am 
Vorbeifahren oder am Wegfahren gehindert wird. Das Hineinragen von Teilen des 
abgestellten Fahrzeuges auf Verkehrsflächen, die dem Fußgängerverkehr oder 
dem Fahrradverkehr vorbehalten sind, ist verboten. 

Der MSC (Motor-Sport-Club) 
Achenkirch hat bei der Jahres-
hauptversammlung im Oktober 
2023 einen neuen Vorstand ge-
wählt. Als neuer Obmann leitet 
nun der Mauracher Roman Loinger 
die Geschicke des Vereins. Er ist 
als Motorsportler in der Automobil-
Bergrennszene im In- und Ausland 
aktiv. Um die Region gesamthaft 
zu repräsentieren, beabsichtigt der 
Verein, in Kürze unter dem Namen 
MSC Achensee aufzutreten. Sein 
Engagement wird der Motorsport-
verein unter anderem bei einigen 
Events zeigen. Informationen über 
Neuerungen und Veranstaltungen 
werden über die sozialen Medien 
erfolgen - stay tuned!

Neuer Vorstand
Motor-Sport-Club

Der neue Vorstand des MSC Achensee.

Bürger-Service
 

Dienstag, 12. Dezember 2023,
18.00 bis 19.00 Uhr. 

Kostenlose Rechtsberatung
durch RA Dr. Georg Janovsky. 

Auskünfte zu allen Rechtsfragen
im Sitzungssaal der Gemeinde.
Anmeldung bis spätestens Do, 
07. Dezember 2023 (17.00 Uhr)
im Gemeindeamt Achenkirch.

Gemeinde Achenkirch am Achensee
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Festlegung Erschließungskostenfaktor - Änderung
Die Verordnung über die Erhebung eines Erschließungs-
beitrages wurde vom Gemeinderat einstimmig geändert. 
Die Höhe des Erschließungsbeitrages wird gemäß § 7 
Abs. 3 TVAG 2011 für das gesamte Gemeindegebiet 
mit 1,9 v. H. des von der Landesregierung vom 11. April 
2023, LGBl. Nr. 35 für die Gemeinde Achenkirch fest-
gelegten Erschließungskostenfaktor bestimmt.

Verordnung Festlegung Waldumlage - Änderung 
Aufgrund der Anpassung durch das Land Tirol ist eine 
Änderung der Verordnung über die Einhebung der Wald-
umlage erforderlich. Der Umlagesatz wird für alle Wald-
kategorien (Wirtschaftswald, Schutzwald im Ertrag und 
Teilwald im Ertrag) einheitlich mit 40 v. H. der von der 
Tiroler Landesregierung durch Verordnung vom 05. 
September 2023 festgelegten Hektarsätze beschlossen.

Abwasserbeseitigung Formergries - 
Abschluss Wartungsvertrag
Wie bei allen anderen gemeindeeigenen Sonderbau-
werken bei der Abwasserbeseitigung wird auch für die 
Pumpanlage bei der Formerbrücke mit dem AIZ ein ent-
sprechender Wartungsvertrag abgeschlossen.

Anschaffung Life-Saver System (Defibrillator) 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass für 
verschiedene Bereiche in Achenkirch öffentlich zugäng-
liche Defibrillatoren angekauft werden. Diese werden 
im Bereich Campingplatz/Liegewiese, Bauhofareal und 
Sportanlagen, Eingangsbereich Gemeindehaus sowie 
beim Feuerwehrgerätehaus der Fraktionsfeuerwehr 
Achental montiert. 

Parkplatz Falkenmoos -
Vereinbarung Österr. Bundesforste AG
Der Bestandsvertrag für den Parkplatz Falkenmoos mit 
der Österr. Bundesforste AG ist im Sommer d.J. ab-
gelaufen. Es liegt uns nunmehr ein neuer Vertragsentwurf 
mit angepassten Sätzen vor. Die Kosten belaufen sich auf 
3.655,00 € netto. Von der ÖBF wurde eine Pachtdauer 
bis April 2031 fixiert. Da der Parkplatz Falkenmoos ein 
wichtiger Bestandteil bei der Parkraumbewirtschaftung 
ist, wird der vorliegende Bestandsvertrag mit der Österr. 
Bundesforste AG (Laufzeit 01.09.2023 bis 30.04.2031) 
einstimmig beschlossen.

AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 02. November 2023

Vereinbarung Österr. Bundesforste AG 
betreffend Parkplatz Köglboden
Im Zuge der Gespräche für die Verlängerung des Ver-
trages für den Parkplatz Falkenmoos konnte mit den Ver-
tretern der Österr. Bundesforste AG auch eine Lösung für 
den neuen Parkplatz Köglboden verhandelt werden. Die 
entsprechende Vereinbarung wurde vom GR einstimmig 
beschlossen. Somit kann nach Aufstellung der Parkauto-
maten auch dieser Parkplatz mit der Achensee-Parkkarte 
genutzt werden. Auf diesem Wege nochmals herzlichen 
Dank an die Vertreter der Österr. Bundesforste AG.

Österr. Post AG
Von Seiten der Österr. Post AG konnte bisher leider kein 
neuer „Partner“ für das Gebiet Achenkirch gefunden 
werden. Da die Installation eines neuen „Postpartners“ 
insbesondere für unsere heimische Bevölkerung sehr 
wichtig wäre, möchten wir auf diesem Wege nochmals 
versuchen, einen Partner für die Übernahme der Post-
agenden in Achenkirch zu finden. Bei Interesse könnt ihr 
euch gerne bei uns melden, damit wir eure Kontaktdaten 
weiterleiten können. 

Weihnachtsgrüße
der Gemeinde

Strahlend wie ein schöner Traum,
steht vor uns der Weihnachtsbaum. 

Seht nur, wie sich goldenes Licht 
auf den zarten Kugeln bricht.

„Frohe Weihnacht“, klingt es leise 
und ein Stern geht auf die Reise. 
Leuchtet hell vom Himmelszelt

hinunter auf die ganze Welt.

Im Sinne der Nachhaltigkeit und um unsere Umwelt
zu schonen, haben wir uns dazu entschlossen,

dieses Jahr keine Weihnachtskarte zu versenden. 

Auf diesem Wege wünschen wir all unseren Mitbürgern 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2024.

Euer Bürgermeister Karl Moser und
der gesamte Gemeinderat.
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Anlässlich seines 100-jährigen Bestehens lud der SVA zu einer kleinen 
Feier ins VZ in Maurach ein. Obmann Peter Moser berichtete dabei von 
der Geschichte des Skiclubs, von den vielen Aktivitäten, Rennen und Ver-
anstaltungen, aber mit besonders viel Freude über die sportlich erfolgreiche 
Geschichte des Vereins. Viele junge Talente wurden von verschiedensten 
Trainern im Laufe der Jahre betreut. Viele davon waren erfolgreiche Renn-
läufer tirol- und österreichweit. 13 Obmänner waren in 100 Jahren tätig und 
ca. 95 Ausschussmitglieder standen ihnen zur Seite. Und viele dieser ehe-
maligen Vorstandsmitglieder folgten unserer Einladung zur 100-Jahr-Feier.

Der SV Achensee darf sich über viele Starts bei FIS- und Europacuprennen 
freuen, 307 Weltcup Starts, 7 Teilnahmen bei Alpinen und Nordischen 
Weltmeisterschaften und 3 Teilnehmer beim größten Event der Welt, den 
Olympischen Spielen. Auch in Zukunft darf man sich noch einiges erwarten. 
Aktuell sind wir mit Ricarda Haaser, Raphael Haaser und Benjamin Moser 
im Weltcup und mit Mario Gramshammer im Europacup gut vertreten und 
hoffen auf noch einige tolle Erfolge für unsere Region Achensee. Gratulieren 
und danken möchten wir sowohl unseren ehemaligen Ausschussmitgliedern 
für ihre lange Treue als auch allen Mitgliedern, speziell auch unseren ältesten 
Jubilaren. Ein Dank gilt ebenfalls allen Sponsoren, die unseren Verein schon 
seit vielen Jahren unterstützen.

Unsere alljährlichen Wintertrainings und Veranstaltungen werden wir bekannt-
geben bzw. findet ihr diese auch unter www.svachensee.at. Wir hoffen auf 
einen schneereichen Winter, drücken unseren Rennläufern die Daumen, 
wünschen allen Mitgliedern und Achenseern schöne Weihnachten und das 
Wichtigste: Gsund bleibn! SV Achensee/Obmann Peter Moser

SV Achensee feierte 100-jähriges Jubiläum

V.l.: Erika Tanner, Burgi Kostenzer, Rici Greiderer, Hans Greiderer, 

Franz Kostenzer, Sepp Aigner, Herbert Paregger, Hans Kostenzer, 

Peter Zenz, Gerda Ebner, Bgm. Martin Harb 

Hans Brunner (Obm. WSV Stans, 

re.) gratuliert Peter Moser (Obm. 

SV Achensee) zum Jubiläum. 

Neu: Entsorgung von KMF-Abfällen 
Mit 01.01.2024 können KMF-Abfälle (Künstlichen Mineralfasern, z.B. 
Steinwolle, Glaswolle und Dämmstoffe) nicht mehr im Recyclinghof ab-
gegeben werden. Diese müssen dann direkt über die Firma Daka entsorgt 
werden!

In unserer Gemeinde ist es im 
vergangenen Winter einige Male 
zu Falschalarmierungen bei Ski-
unfällen gekommen, weil die be-
troffenen Personen ihnen be-
kannte Bergrettungsmitglieder 
privat angerufen haben. Die Berg-
rettung weist darauf hin, dass bei 
jedem Alpinunfall die Alarmierung 
unbedingt über den Alpinnotruf 140 
notwendig ist, auch wenn es sich ver-
meintlich um eine geringe Verletzung 
handelt. Die Mitarbeiter in der Leit-
stelle können durch die gezielte Be-
fragung des Unfallmelders im Vorfeld 
abschätzen, welche Maßnahmen ge-
troffen werden müssen (Bergrettung, 
Hubschrauber, Notarzt, etc.). 
Dadurch wird sichergestellt, dass 
die Bergrettung umgehend alarmiert 
wird. Auch Mehrfachalarmierungen 
zum gleichen Unfall werden erkannt. 
Alles andere zieht eine Verzögerung 
des Einsatzes nach sich. Durch die 
richtige Vorgangsweise kann dem 
Verunfallten schnellstens und best-
möglich geholfen werden.

WARTEN AUFS
CHRISTKIND

24 DEZEMBER 2023 VON 13:00 BIS 15:30 UHR
IM VZ MAURACH 

IM

 A

L

T

E

R

 V

O

N

 4

 B

IS

 1

0

 J

A

H

R

E

.

AUF EUCH WARTET EIN NETTER SPIELENACHMITTAG,UM DAS WARTEN AUF DAS CHRISTKIND ZUVERKÜRZEN. VERANSTALTET VON DER LANDJUGEND
EBEN AM ACHENSEE 

WIR BITTEN UM EINE ANMELDUNG UNTER0676/6604457 ODER 0650/5608440 

Falschalarmierungen 
vermeiden
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Gala der Meister
Über 400 Jungmeisterinnen und Jungmeister aus 35 verschiedenen Be-
rufen erhielten bei der diesjährigen Meisterfeier am 10. November 2023 
in der Innsbrucker Dogana ihre „Schmuckurkunde“. Wir freuen uns mit 
allen über ihre großartigen Leistungen und gratulieren insbesondere unseren 
vier Jungmeisterinnen und Jungmeistern zur verdienten Auszeichnung: 
Melanie Marksteiner (Meisterin Fußpflege), Elisa Haidacher (Meisterin Kontakt-
linsenoptik), Daniel Obrist (Meister Maler und Anstreicher), Philipp Unterkircher 
(Meister Maler und Anstreicher).

V.l.: Melanie Marksteiner, Elisa Haidacher, Daniel Obrist, Bgm.-Stellv. Armin Gruber bei der „Gala der Meister“. 

Neue 
Kindergartenleiterin

Marina Obholzer ist 
unsere neue Leiterin 
für den Kindergarten 
Maurach. Wir freuen 
uns sehr, Marina an 
Bord zu haben und 
wünschen ihr viel 

Erfolg für diese wichtige Tätigkeit. 
Hier stellt sich Marina selbst vor: 
„Mein Name ist Marina, ich bin 23 
Jahre alt und komme aus Wiesing. 
Ich bin gelernte Bürokauffrau und 
habe auf zweitem Berufsweg das 
Kolleg zur Elementarpädagogin ab-
solviert. Bis Ende Oktober war ich 
als Hortleiterin im Zillertal tätig. Seit 
November darf ich das Team vom 
Kindergarten Maurach ergänzen 
und bin als Leiterin sowie als Zweit-
pädagogin tätig. Ich freue mich 
sehr darauf, euch Kinder und eure 
Eltern kennen zu lernen. “Die Kinder 
sollen nicht bewahrt und nicht be-
lehrt werden. Sondern glücklich im 
Sonnenlicht wachsen, erstrahlen 
und sich entwickeln (F. Fröbel).“ 

Nach 35 Dienst-
jahren bedanken 
sich die Gemeinde 
Eben am Achen-
see und die Beleg-
schaft des Kinder-
gartens bei dir, liebe 

Manuela, recht herzlich für deine ein-
fühlsame und herzliche Art und deine 
langjährige wichtige Arbeit mit den 
Kindern im Kindergarten Maurach. 
Alles Gute und lass es dir gut gehen! 

Vielen Dank,
Manuela!Die Naturparkeinrichtungen von 

Maurach, Waldkindergarten Moos-
bett und Hort Mosaik 4.14 be-
geben sich in diesem Jahr auf 
besondere Mission. Superhelden 
haben bemerkenswerte Kräfte und 
Fähigkeiten. Sie können schwere 
Lasten fortbewegen und sich gut 
tarnen, sie können fliegen und 
kriechen, besonders gut sehen, 
riechen oder fühlen. All das können 
auf die ein oder andere Art auch wir 
Menschen und besonders gut und 
unvoreingenommen Kinder. Deshalb 
rücken in diesem Jahr die Super-
helden-Kinder in den Vordergrund. 
Wir werden immer wieder im Alltag 
beobachten und dokumentieren, wer 
welche Fähigkeiten hat und wie diese 
unter anderem zu jeder Jahreszeit 

zum Einsatz kommen - beim Spielen, 
Forschen und Lernen. Besonderes 
Augenmerk legen wir auf die Möglich-
keiten, Fertig- und Fähigkeiten der 
Kinder im Rahmen des Umwelt- 
und Naturschutzes anzuwenden. 
Ganz besonders möchten wir den 
Lebensraum und das Lebensum-
feld der Kinder näher betrachten, die 
Familie, das Dorf sowie den Natur-
park und gemeinsam mit allen einen 
besonderen Blick auf die ihnen zur 
Verfügung stehenden Mittel, Wege 
und Möglichkeiten zur eigenen und 
zur Umweltentwicklung werfen. Das 
heißt, wir schauen genauer auf die 
Entwicklung der Gesellschaft und der 
damit verbundenen Entwicklung der 
Umwelt – und umgekehrt, denn eines 
bedingt das andere.

Jedes Kind ist ein Superheld! 

Gemeinde Eben am Achensee
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Am Freitag, dem 20. Oktober 
2023, wurde unsere Gemeinde von 
einem Sturm in einer Stärke heim-
gesucht, wie es seit Jahrzehnten 
nicht mehr der Fall war. Eine 
Chronologie der Ereignisse. Vom 
Land Tirol war für Freitag eine Sturm-
warnung höchster Stufe ausgegeben 
worden. Der Freitagvormittag ver-
lief zunächst bei sonnigem Wetter 
sehr ruhig. Um kurz nach 11.00 Uhr 
wurde das Ortsgebiet von Maurach 
dann völlig schlagartig von Sturm-
böen jenseits der 100 km/h vom Inn-
tal kommend getroffen. Im Bereich 
der oberen Kasbachstraße kam es 
dann zu den ersten Baumstürzen. 
Im Ortsteil Lärchenwiese ereignete 
sich auch der erste Stromausfall 
aufgrund umgestürzter Bäume ent-
lang der Stromleitungen. Um 11.18 
Uhr wurde der erste Notruf ab-
gegeben, weil Bäume die Kasbach-
straße blockierten, die umgehend 
für den Verkehr gesperrt wurde. An-
schließend häuften sich die Notrufe 
sehr schnell, wodurch zunächst die 
Feuerwehr Eben Sirenenalarm an-
forderte, um genügend Einsatzkräfte 
zu mobilisieren. Ca. eine Stunde 
versetzt kamen auch aus Pertisau 
die ersten Schadensmeldungen, 
somit hatten beide Ortsfeuerwehren 

alle Hände voll zu tun. Durch den 
Umfang der Einsätze war die Zu-
ständigkeit der Feuerwehr schnell 
überschritten, da die Bestellung und 
Koordination von privaten Unter-
nehmen und Gemeindebauhof sowie 
Behördenkommunikation, Bürger-
information und weitere Aufgaben 
zu bewältigen waren. Da sich unser 
Bürgermeister zu dieser Zeit im Aus-
land befand, lag es in meiner Zu-
ständigkeit und Verantwortung, 
von Seiten der Gemeinde die Ko-
ordination dieser Schadenslagen zu 
übernehmen, woraufhin ich einen 
Teil der Gemeindeeinsatzleitung ein-
berufen hatte. Wir konnten in enger 
Zusammenarbeit mit den Einsatz-
organisationen, dem Gemeindebau-
hof, der Bezirkshauptmannschaft 
sowie der Landeswarnzentrale 
alle eingehenden Meldungen ent-
sprechend erfassen, beurteilen und 
zuteilen, um eine möglichst rasche 
Hilfe zu gewährleisten. Im Laufe des 
Nachmittages kam es für ca. eine 
Stunde auch zu einem Stromausfall 
im gesamten Achental, fast zeitgleich 
auch zu einer Überlastung der Mobil-
funknetze. Dies erschwerte zwar die 
Einsatzleitung, jedoch konnte durch 
die Notstromversorgung der Betrieb 
ungehindert fortgesetzt werden. Um 

ca. 16.00 Uhr hatte der Sturm sich 
fast gelegt, wodurch auch die Ein-
satzleitung beendet werden konnte. 
In Summe wurden an dem Nach-
mittag 37 eingehende Notrufe im 
Gemeindegebiet Eben registriert 
und entsprechend abgearbeitet. 14 
Gebäude wurden beschädigt. Das 
Schadensbild war sehr weitreichend, 
von umgestürzten Bäumen, herab- 
und umfallenden Gegenständen, zer-
drückten Fahrzeugen, losgerissenen 
Booten, zerstörten Schildern, Zäunen 
etc. bis hin zu teilweise abgedeckten 
Dächern. Für mich ist es beinahe 
ein Wunder, dass bei einem Sturm 
dieses Ausmaßes keine Personen 
schwer verletzt oder getötet wurden. 
Ich möchte mich bei allen Einsatz-
kräften, Mitarbeitern des Gemeinde-
bauhofs, Mitgliedern der Gemeinde-
einsatzleitung sowie der Zimmerei 
Kofler und weiteren privaten Be-
trieben für die professionelle Mithilfe 
zur Bewältigung dieses außerordent-
lichen Ereignisses bedanken. Weiters 
möchte ich mich auch bei allen Ge-
meindebürgern für das Verständ-
nis und die große Selbstdisziplin, 
„zu Hause zu bleiben“, bedanken, 
damit schlimmere Unfälle vermieden 
werden konnten. Armin Gruber, 
Bgm.-Stellvertreter

Gemeindeeinsatzleitung
berichtet über Sturmereignis im Oktober

Gemeinde Eben am Achensee

 Pensionisten-
Weihnachtsfeier 

Der Vorstand des Pensionisten-
verbandes lädt alle Pensionisten 
der Gemeinde Eben, auch Nicht-
mitglieder, herzlich zur jährlichen 

Weihnachtsfeier am Sonntag, 
17. Dezember 2023, um 

14.00 Uhr im Hotel „Das Rieser” 
in Pertisau ein. Wir freuen uns

auf euer Kommen! 15



Gemeinde Eben am Achensee

Tolle Stimmung herrschte am 19. Oktober 2023 bei 
der Infoveranstaltung zum Gemeinschaftsgarten. Zu 
Beginn berichtete Projektleiter Peter Greunz über den 
aktuellen Status des Gartens. Im anschließenden Vor-
trag gab Petra Obojes-Signitzer vom Tiroler Bildungs-
forum Einblicke in andere Gemeinschaftsgärten. Danach 
hatten interessierte Teilnehmer die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen.

Der Gemeinschaftsgarten wächst und gedeiht 
Im Gemeinschaftsgarten Achensee wurden bereits 
Pflanzen und Stauden gepflanzt und zwei gespendete 
Gartenhütten aufgebaut. Für dieses Jahr ist noch ge-
plant, den Boden zu pflügen und einen Zaun zu errichten.

An dieser Stelle herzlichen Dank für die bereits erfolgten 
privaten Geld- und Sachspenden in Form von Garten-
geräten, Gartenhütten, Zaun, Stauden und Sträuchern, 
Stühlen, Töpfen sowie Dreischichtplatten von der 
Zimmerei Holzbau Kofler sowie Erde von der Gemeinde. 
Vielen Dank auch an die Gemeinde und die Kirche, die 
das Grundstück zur Verfügung stellen. 

Was wird noch gebraucht? 
Für den Gartenstart im Frühling freuen wir uns auch 
weiterhin über Spenden und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger, die mithelfen möchten. Vielleicht hat der eine 
oder andere übrige Gartengeräte, Schiebetruhen/Hoch-
beete, Gartenpumpen, Gartenschläuche, Sitzgarnituren, 
Wasserspeicher (IBC-Container), Hackschnitzel für Geh-
wege, Obstbäume, Sträucher, Stauden, Saatgut etc., die 
nicht mehr gebraucht werden. 

Zudem suchen wir noch Interessierte, die gemeinsam 
mit den Kindern (Schüler und Kindergartenkinder) garteln 
und ihnen Naturkunde in der Praxis vermitteln. 

Gemeinschaftsgarten
Achensee

Wir freuen uns auf eure Nachricht an: Peter Greunz, 

Telefon: 0660/4054 825, E-Mail: 123greunz@gmail.com 

Am 11. November 2023 fand im Rahmen 
der „Gesunden Gemeinde“ das „2. 
Repair Café Eben“ statt. Zahlreiche 

Besucher brachten defekte Haushalts- und Elektro-
geräte, Kleidungsstücke und Spielzeug mit. Unter 
fachkundiger Anweisung der 12 freiwilligen Fachleute 
wurde „miteinand“ repariert und getüftelt. Neben der 
Instandsetzung defekter Elektro- und Küchengeräte, wie 
z.B. Kaffeemaschinen und Stereoanlagen, wurden viele 
Kleidungsstücke und Taschen genäht oder Lieblings-
teile vor dem Müll bewahrt. An der „ErklärBar“ wurden 
darüber hinaus Fragen zu PC, Tablet oder Smartphone 
beantwortet. Neben Kaffee & Kuchen gab es für alle Helfer 
ein gemeinsames Essen. Dies wurde aus Lebensmitteln 
vom Verein Foodsharing zur Verfügung gestellt. So konnten 
dank der fleißigen Foodsaver auch Lebensmittel vor der 
Tonne bewahrt werden. Vielen Dank an die freiwilligen 
Lebensmittelretter & Kuchenbäckerinnen! Möchtest auch 
du uns bei der Organisation des nächsten Repair Cafés 
unterstützen oder dein Fachwissen als Reparaturexperte/
in zur Verfügung stellen? Dann freuen wir uns über deine 
Nachricht: gesundegemeinde@eben-achensee.tirol.gv.at. 

Viele Besucher
beim 2. Repair Café Eben

Die fleißigen ehrenamtlichen Reparatur-

Experten.

Mit 12 freiwilligen Fachleuten wurde viel 

getüftelt.

Ich geh‘
mit meiner Laterne …

Mitte November hielt der Herbst Einzug, und es galt, 
diese schöne Jahreszeit zu feiern. Daher besuchten die 
Kinder des Kindergartens Maurach mit ihren hübschen 
Laternen das SeneCura Sozialzentrum Eben und unter-
hielten die begeisterten Bewohnerinnen und Bewohner 
ausgezeichnet mit lange eingeübten Liedern und Tänzen.
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Gemeinde Eben am Achensee

Betritt man den Friedhof in Pertisau, 
wird man unweigerlich von der über-
lebensgroßen, holzgeschnitzten 
Christusfigur in den Bann gezogen. 
Nähert man sich der gemauerten 
Steinnische, in der das Kruzifix über 
einem hellen Steinaltar hängt, wird 
einem die Dimension des Kunst-
werkes erst richtig bewusst. Ist es 
die dunkle Farbgebung, die stark 
gekrümmte Haltung der muskulösen 
Figur oder die Größe, die uns beein-
druckt? Aus der Nähe lässt sich auch 
der Gesichtsausdruck des Leidenden 
erkennen, der den Gesamteindruck 
noch einmal verstärkt. Dem Künstler 
ist hier ein Werk gelungen, das dem 
Betrachter in Erinnerung bleibt. Ge-

schaffen wurde das Kreuz 1959 
vom Maler und Bildhauer Johannes 
Obleitner, geboren am 30. April 1893 
in Absam, gestorben am 08. Juli 
1984 in Reith bei Seefeld. Verbreitet 
sind seine Werke vor allem im Tiroler 
Oberland. Das markante Kunst-
werk wurde von Mathilde Huber, 
der Witwe von Hermann Huber 
(ehemaliger Eigentümer Hotel Post) 
gestiftet. Die rechts und links des 
Kreuzes angebrachten Kupfertafeln 
mit den Namen der Gefallenen und 
Vermissten der Weltkriege weisen es 
als Kriegerdenkmal für Pertisau aus.
Der Pertisauer Friedhof wurde nach 
einem Grundsatzbeschluss der Ge-
meinde Eben aus dem Jahr 1955 

Christus von Johannes Obleitner am Friedhof in Pertisau 
errichtet. Der Grund für den Fried-
hof wurde von Stefanie Kögl kosten-
los zur Verfügung gestellt. Chronik 
Eben - Johann Walser 

Für den Ernstfall gerüstet
Ein Brandschutzplan dient den Einsatzkräften der 
Feuerwehr zur schnellen Orientierung in Gebäuden. Er 
gibt Aufschluss über Angriffswege, Löscheinrichtungen 
und Gefahrenschwerpunkte. In Kombination mit 
Flucht- und Rettungsplänen dient der Plan den Be-
suchern und Beschäftigten auch dazu, auf schnellstem 
und sicherstem Weg das Gebäude im Brand- oder Ge-
fahrenfall zu verlassen. Viele Objekte in unserer Gemeinde 
(Beherbergungs- und Handwerksbetriebe, öffentliche Ge-
bäude etc.) verfügen über einen Brandschutzplan, entweder 
durch Vorschreibung der Behörde oder auf freiwilliger Basis.  
Es ist sehr wichtig, die entsprechenden Brandschutzpläne 
auf aktuellem Stand zu halten, diese vor Ort immer an ge-
eigneten/vorgeschriebenen Stellen griffbereit zu haben und 
sowohl in elektronischer Form als auch in Papierform der 
Feuerwehr zur Verfügung zu stellen.
Aus diesem Grund: Wenn Brandschutzpläne (und der-
gleichen) vorhanden sind (oder auch aktualisiert werden), 
bitte diese zumindest in elektronischer Form (wenn möglich 
auch auf Papier) der Feuerwehr zur Verfügung zu stellen 
(Mail: ebenamachensee@feuerwehr.tirol). Bei einem Ein-
satzfall werden die elektronisch vorhandenen Pläne auto-
matisch den Feuerwehr-Einsatzkräften zur Verfügung ge-
stellt. Diese Pläne und alle weiteren wichtigen Informationen 
helfen der Feuerwehr im Ernstfall, bei eurem Objekt den 
raschen, gefahren- und schadensmindernden Einsatz 
sicher abzuwickeln.

Triathlon 
Vereinsmeisterschaft 2023 

Am Freitag, dem 06. Oktober 2023, veranstaltete 
das Tri Team Achensee seine Vereinsmeisterschaft. 
Motivierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, glück-
liche Gesichter und strahlender Sonnenschein 
machten diesen Wettbewerb zu einem vollen Erfolg. 
Geschwommen wurde im Atoll Achensee, geradelt und 
gelaufen rund ums Atoll Achensee. Im Ziel angekommen 
gab es für alle 25 Athleten tolle Preise, tosenden Applaus 
und eine köstliche Pizza. Auf diesem Weg möchten sich 
die Funktionäre des Vereins nochmals herzlich bei den 
Trainerinnen und Trainern sowie bei den Eltern und Groß-
eltern bedanken, die als Streckenposten tätig waren 
bzw. das ganze Team mit Brötchen und Kuchen versorgt 
haben. Danke auch an alle anderen freiwilligen Helfer. 
Ohne euch wäre die Durchführung dieser Veranstaltung 
nicht möglich gewesen. 

Kriegerdenkmal Pertisau: Das Kruzifix des Tiroler 

Bildhauers Johannes Obleitner.
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Steuer- und Abgabensätze 2024 - Beschlussfassung
Der Bürgermeister schlägt eine Erhöhung der Abgaben 
um 5 % vor; die Indexerhöhung von 9/22 bis 9/23 
lag bei 6 %. Die Vergnügungssteuer, die Wasser- und 
Kanalanschlussgebühr und die Kosten für den Glas-
faser-Hausanschluss sollen nicht erhöht werden. Die 
Gebühren betreffend die Kinderbetreuungseinrichtungen 
sollen ab 01.07.2024 erhöht werden. 

Der Gemeinderat beschließt mit 14 Stimmen bei einer 
Enthaltung die Steuer- und Abgabensätze für 2024, 
welche auf der Homepage der Gemeinde Eben unter 
www.eben.tirol.gv.at unter dem Menüpunkt „Politik“ - 
Sitzungsprotokolle (Protokoll vom 13.11.2023) zu finden 
sind.

Breitbandausbau in den Karwendeltälern - 
Subventionsansuchen
Die „Tälerbewohner“ haben um eine finanzielle Unter-
stützung der Gemeinde für die Errichtung einer Glas-
faserleitung in beide Karwendeltäler (Mautstation bis 
Gramaialm 7 km und Mautstation bis Gernalm 5 km) 
angesucht. Die Errichtung ab der Mautstation erfolgt im 
alleinigen Auftrag der „Tälerbewohner“ (Gramai, Falzturn, 
Gern) zusammen mit dem Provider „Magenta“. Dadurch 
kann eine entsprechende Bundesförderung lukriert 
werden. Eigentümer der Leitung bleibt Magenta; die 
„Tälerbewohner“ sowie die Gemeinde haben ein unein-
geschränktes Nutzungsrecht für 36 Fasern pro Tal. Für 
spätere Leitungsschäden ist die Magenta zuständig, 
wobei der Übergabepunkt zum öffentlichen Netz der Ge-
meinde bei der Mautstation liegt.
Für die Gemeinde entsteht ein Vorteil in der Nutzung 
von Fasern für die Infrastruktur, z.B. Kanalüberwachung, 
Kontrolle Wildbäche und Lawinen, Loipenbetrieb etc., 
sowie für den Ausbau des Funknetzes für Einsatz-
organisationen sowie das Handynetz. Weiters könnte in 
späterer Folge eine Verbindung ins Bächental fortgesetzt 
werden, um auch dort zur Erhöhung der Sicherheit 
eine Funk- oder Telekomverbindung herzustellen. Die 
Gesamterrichtungskosten (Erdarbeiten, Kabelverlegung, 
Spleisarbeiten, Planung und Baubegleitung) belaufen 
sich auf ca. 300.000 €, davon werden ca. 100.000 € 
durch den Bund gefördert. Der Bürgermeister setzt 
diesen Tagesordnungspunkt zur weiteren Abklärung 
betr. einer ev. Gemeindebeteiligung ab.

AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 13. November 2023

Erlassung eines Bebauungsplanes und eines er-
gänzenden Bebauungsplanes im Bereich der Gst 
780/3 und 1441 (Hotel Karwendel, Pertisau)
Das Hotel Karwendel soll in Richtung Osten um einen 
erdgeschoßigen Zubau und eine Tiefgarage mit ca. 54 
PKW-Stellplätzen erweitert werden. Die entsprechenden 
Einreichpläne liegen der Baubehörde bereits vor, das 
Projekt wurde im Bauausschuss positiv bewertet. Ziel 
ist es, die beengte Parkraumsituation zu entspannen, 
dies liegt auch im öffentlichen Interesse. Die Tiefgarage 
soll über die gemeinsame Grundgrenze des Gst 780/3 
und des Gst 1441 errichtet werden, sodass hier eine be-
sondere Bauweise festzulegen ist. Der Bebauungsplan 
und der ergänzende Bebauungsplan sehen betreffend 
des erdgeschoßigen Zubaus eine maximale Gebäude-
höhe von “HG H 938,25 m ü.d.A.” vor und stellen eine 
überwiegend unterirdische Ausführung der Tiefgarage 
sicher. Der Gemeinderat beschließt mit 13 Stimmen und 
2 Stimmenthaltungen die Auflage des Entwurfes des Be-
bauungsplanes und des ergänzenden Bebauungsplanes 
und gleichzeitig die Erlassung dieser Bebauungspläne.

Die im Hoangascht abgebildeten Protokolle sind eine 
Zusammenfassung der Gemeinderatssitzung. Alle voll-
ständigen Gemeinderatsprotokolle mit Anmerkungen 
zum Entscheidungsprozess sind auf der Homepage der 
Gemeinde Eben www.eben.tirol.gv.at unter dem Menü-
punkt „Politik“ - Sitzungsprotokolle zu finden.

Gratis-Saisonkarte
für Planberg- & Wiesenlifte
Kinder bis 15 Jahre, die die „DahoamCard” der 
Gemeinde Eben besitzen, erhalten die Saisonkarte 
für die Planberg- & Wiesenlifte in Pertisau durch 
Finanzierung der Gemeinde Eben gratis. Diese 
kann, unter Vorweis der DahoamCard, im Schischul-
büro der Schischule Pertisau abgeholt werden. Bitte 
dazu ein Foto mitbringen. Halbtageskarten und Tages-
karten gibt es direkt beim Lift. Für Eltern ist die Saison-
karte um 125,00 € erhältlich.
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Gemeinde Steinberg am Rofan

Tag des Ehrenamtes
Ob ehrenamtlich in einem Verein mitwirken, sich in der Freizeit in sozialen Ein-
richtungen engagieren oder im kulturellen Bereich mitarbeiten: „Die Freiwilligenarbeit 
liegt in der Tiroler DNA“, war LH Anton Mattle überzeugt. Für das langjährige ehrenamt-
liche Engagement hat der Landeshauptmann am 08. November dieses Jahres 99 Ehren-
amtliche aus dem Bezirk Schwaz mit der „Tiroler Ehrenamtsnadel in Gold“ ausgezeichnet. 
Darunter waren auch zwei Steinberger: Matthias Lengauer, seit 2010 Kapellmeister der BMK 
Steinberg und seit 2018 Chorleiter des Kirchenchores Steinberg, sowie Michael Lengauer, 
seit 2015 Obmann der BMK Steinberg. Die Gemeinde Steinberg gratuliert Matthias und 
Michael zu dieser hohen Auszeichnung und sagt danke für die großartige Arbeit zum Wohle 
der Bundesmusikkapelle Steinberg und der Dorfgemeinschaft. Speziell in einer kleinen Ge-
meinde ist das Ehrenamt der „Kitt“, der die Gemeinschaft zusammenhält. Bgm. Helmut 
Margreiter meinte dazu: „Danke an alle fleißigen Hände in der Gemeinde, die viele unent-
geltliche Stunden im Dienste der Allgemeinheit leisten. Es ist immer wieder beeindruckend 
zu sehen, mit wieviel Engagement und Herzblut in allen Vereinen gearbeitet und damit das 
Dorfleben mit verschiedenen Aktivitäten bereichert wird.“

Beim 30-jährigen Weltcup-Jubiläum in Sölden, das vom 28. bis 29. 
Oktober 2023 stattfand, fungierten vier Mitglieder des Wintersportver-
eins Steinberg als Kampfrichter. Der erste Tag begann um 06.45 Uhr mit 
einer kurzen Einschulung und der Bekleidungsausgabe inkl. Steigeisen. An-
schließend startete die Fahrt auf den Rettenbachferner, wo es nach einer 
kurzen Stärkung auf die Weltcup-Piste ging. Beim Damenrennen am Samstag 
war das Wetter nicht zu überbieten, Sonnenschein und damit großartige Be-
dingungen für alle Läuferinnen. Natürlich wurde im Anschluss an das Rennen 
auch mit den zahlreichen Schweizer Fans gefeiert, die den Triumph von Lara 
Gut-Behrami gebührend zelebrierten. Am Sonntag machte leider der starke 
Wind dem Herrenrennen einen Strich durch die Rechnung. Nach dem 45. 
Läufer musste es – nach der Zwischenführung und einer starken Fahrt von 
Marco Schwarz – abgebrochen werden. Für die vier skibegeisterten Mit-
glieder des WSV Steinberg (Andi, Marco, Lambert und Josef-Werner) war das 
Wochenende dennoch ein tolles Erlebnis. Die spannenden Eindrücke werden 
ihnen noch lange in Erinnerung bleiben. 

Steinberger beim Skiweltcup in Sölden

Im Zielbereich der Weltcup-Piste: Marco Huber, Josef-Werner Haberl, Andreas Huber, Lambert Lindl (v.l.).

Wallfahrt nach
St. Georgenberg 

Nach vielen Jahren ließ die Pfarr-
gemeinde Steinberg am Rofan 
die Tradition der Wallfahrt nach 
St. Georgenberg wieder aufleben. 
Ca. 30 Wallfahrer wanderten kürz-
lich vom Parkplatz Weng in Stans bis 
zur Wallfahrtskirche St. Georgenberg 
und feierten dort gemeinsam mit den 
Geistlichen der Kirche St. Georgen-
berg und Pfarrer Ralf Peter die hl. 
Messe. Wir bedanken uns herzlich 
für die zahlreiche Teilnahme! 

30 Wallfahrer pilgerten von Stans nach St. Georgen-

berg, wo sie eine gemeinsame Messe feierten.

Ab 19.30 Uhr im Dorfhaus 
Steinberg. Silvester mit 

Gitarrenmusik und Dinner. 
Reservierung erforderlich!

Wir feiern das Jahr 2023
und freuen uns auf ein 
schönes Jahr 2024!

Tel.: 05248/26616

www.dorfhaus-steinberg.at

Silvesterparty 
in Steinberg
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V.l.: Mag. Stefan Bletzacher (Bezirksstellenleiter WK Schwaz), Franz Meßner 

(Bgm.-Stv. Steinberg), Landesrätin Astrid Mair, Anna-Lena Meßner, Daniel Bradl 

und Andreas Herzog (Leiter AK Schwaz).

Am Donnerstag, dem 09. Oktober 2023, bekam 
Anna-Lena Meßner die Begabtenförderung für Lehr-
linge verliehen. Diese Prämie wird jenen Lehrlingen zu-
teil, die während der Ausbildungszeit durch besondere 
Leistungen hervorgestochen sind. Zur Feier begleitet 
wurde Anna-Lena von VBgm. Franz Meßner und ihrem 
ehemaligen Lehrlingsausbildner Daniel Pradl von der 
Firma Prangl. Wir gratulieren Anna-Lena recht herzlich 
zur besonderen Auszeichnung.

Begabtenförderung
für Lehrlinge

Laternenfest
zu Ehren des hl. Martin

Am Freitag, dem 10. November 2023, versammelten 
sich die Kinder der Volksschule und des Kindergartens 
Steinberg am späten Nachmittag zum Laternen-
fest zu Ehren des hl. Martin. Nach einem Wortgottes-
dienst, der mit Liedern und Gedichten von den Kindern 
gestaltet wurde, machten sich alle gemeinsam mit ihren 
Verwandten zu einem kleinen Umzug auf. Auch wenn das 
Wetter nicht ganz mitspielte, sangen die Kinder mit voller 
Leidenschaft und freuten sich, allen ihre selbstgebastelten 
Laternen zeigen zu können. Zum Abschluss konnte man 
sich noch bei einer Agape mit frischen Brötchen, Punsch 
und Glühwein stärken und aufwärmen. Danke an alle, die 
bei der Gestaltung des Festes mitgeholfen haben! 

Pfarrer Ralf Peter mit den Kindern der Volksschule und des Kindergartens.

Der traditionelle Herbstausflug des Seniorenbundes 
Steinberg führte heuer wieder zum Törggelen in 
Südtirol. Zeitig in der Früh startete die 35-köpfige 
Seniorengruppe. Ein Zwischenstopp in Sterzing durfte 
natürlich nicht fehlen, um die schöne Altstadt zu be-

sichtigen. Pünktlich zur Mittagszeit traf man beim Wein-
hof Martscholer in Klausen ein. Die Senioren wurden von 
Familie Brunner mit einem vorzüglichen Törggelen-Menü 
verwöhnt. Willi & Martin sorgten mit ihrer Musik für beste 
Stimmung und Gaudi über den gesamten Nachmittag 
hinweg. Einige Senioren ließen es sich nicht nehmen, 
dabei auch das Tanzbein zu schwingen - im Bild Sepp 
(96) und Anna (84). In den Pausen kam Franz Lengauer 
mit seinen Witzen zu Wort und hatte die Lacher auf seiner 
Seite. Nach dem schönen Törggelen-Nachmittag machte 
die Seniorengruppe noch einen Stopp in Klausen, wo 
man in der Altstadt zu einer köstlichen Kaffeejause ein-
kehrte. Gut gelaunt war man sich auf der Heimfahrt einig: 
So lustig und gesellig war es schon lange nicht mehr! 
Der Törggelen-Ausflug muss nächstes Jahr unbedingt 
wiederholt werden.

Törggelen des Seniorenbundes 
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Gemeinde Wiesing

Erste Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes
Die Gemeinde Wiesing ist derzeit in Planung, die 
erste Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungs-
konzeptes zu beschließen. Der Gemeinderat befasst 
sich bereits seit Februar 2022 mit dieser wichtigen Auf-
gabe für das Dorf in intensiven Beratungen und Be-
schlüssen. Dazu wurden regelmäßig Gespräche und 
Sitzungen im zuständigen Raumordnungsausschuss, 
mit dem Raumplaner der Gemeinde, dem Büro Raum-
ordnung. Tirol, 6200 Jenbach, und natürlich auch mit der 
zuständigen Behörde im Land Tirol mit den Abteilungen 
Raumordnung und Statistik sowie Bau- und Raum-
ordnungsrecht geführt. 

Stellungnahmen von unterschiedlichen Fachbereichen, 
wie Wildbach- und Lawinenverbauung, der Bezirksforst-
inspektion, der Abteilung Wasserwirtschaft des Bau-
bezirksamtes Innsbruck, der Umweltabteilung der BH 
Schwaz sowie eines Naturkundefachlichen Institutes 
wurden eingeholt und für die Festlegungen des ÖRK‘s 
berücksichtigt. Die Gemeinde Wiesing hat in den letzten 
Jahrzehnten stetig wachsende Bevölkerungszahlen zu 
verzeichnen. Naherholungsräume sind sowohl innerhalb 
als auch außerhalb der Siedlungsbereiche vorhanden 
und auch die sehr gute Verkehrsanbindung über die Inn-
talautobahn und die Achenseestraße als auch über den 
öffentlichen Verkehr sind für viele wichtige und über-
zeugende Argumente, sich in Wiesing niederzulassen. 
Mit der geplanten Fortschreibung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes soll die Siedlungsentwicklung in 
Wiesing vorangetrieben und erweitert werden. Der Ge-
meinde Wiesing ist es ein Anliegen, leistbares Wohnen zu 
ermöglichen und zukünftige Vorhaben bodensparend um-
zusetzen. Nach der Freigabe des Entwurfes des ÖRK‘s 
im Mai 2023 durch die zuständige Behörde im Land Tirol, 
wurde am 31.05.2023 im Gemeinderat schließlich der 
Beschluss zum Entwurf der ersten Fortschreibung des 
ÖRK‘s für Wiesing einstimmig gefasst. 

Ein großes und wichtiges Ziel der Gemeinde ist es, das 
Gewerbegebiet im Westen (Larchwald) und im Süden 
(Bradl) zu erweitern. Derzeit ist dies aufgrund von 
negativen Stellungnahmen von den diversen zuständigen 
Behörden und auch aufgrund von fehlender Zu-
stimmung zu Umwidmungen von den betroffenen Grund-
besitzerinnen und -besitzern nicht möglich. Wiesing gilt 
als idealer Standort für Gewerbebetriebe, es liegen der 
Gemeinde viele Anträge zur Ansiedelung von Betrieben 
vor. Die Erweiterung der gewerblichen Flächen stellt 
deshalb ein großes Ziel für den Gemeinderat Wiesing 
dar, das im Zuge einer Einzeländerung des Konzeptes 
im nächsten Jahr durchgeführt wird. Der zweite große 
Schritt in Richtung der ersten Fortschreibung des Ört-
lichen Raumordnungskonzeptes setzte der Gemeinde-
rat von Wiesing in seiner Sitzung vom 09.11.2023. Die 
zweite Auflage über den geänderten Entwurf wurde ein-
stimmig beschlossen. Nach Beendigung der Auflagefrist 
von 2 Wochen kann somit der Erlassungsbeschluss im 
Gemeinderat gefasst werden und gleichzeitig ein Ab-
schluss der sehr wichtigen Aufgabe der Fortschreibung 
des Örtlichen Raumordnungskonzeptes getätigt werden.

Wir gratulieren!
Am 12. Oktober 2023 fand eine gesellige Feier im 
Gasthof „Dorfwirt“ statt. Für 50 bzw. 60 gemeinsame 
Jahre wurden Ehepaare aus Wiesing mit einer Urkunde 
und einer „Jubiläumsgabe” des Landes Tirol geehrt, in 
dessen Vertretung Bezirkshauptmann Dr. Michael Brandl 
die „Goldenen und Diamantenen Hochzeiter” besuchte. 
Die Gemeinde Wiesing gratuliert herzlich und wünscht den 
Jubelpaaren weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit!  

Auszug aus dem Verordnungsplan ROK Gemeinde Wiesing.

BH Dr. Michael Brandl, Norbert und Elisabeth Enthammer (Goldene Hochzeit), 

Herta und Georg Stöckl (Diamantene Hochzeit), Anneliese und Edmund Schatz 

(Diamantene Hochzeit), Annelies und Gebhart Arnold (Goldene Hochzeit), Bgm. 

Stefan Schiestl; nicht im Bild Irmgard und Fritz Huber (Diamantene Hochzeit)



Sa, 02. & So, 03. Dezember

Weihnachtsbrunch am Schiff

Von 10.00 bis 13.00 Uhr. Das vielfältige 

und reichhaltige Buffet beinhaltet alles, was 

das Frühstücksherz begehrt. Reservierung 

erforderlich! Preis: 59,00 €. Weitere Infos 

unter www.achenseeschifffahrt.at. Weitere 

Termine: 09./10./16./17.12.2023.

Fr, 01. Dezember

Tiroler Bergweihnacht in Achenkirch

Täglich bis 27. Dezember 2023 von 13.00 

bis 17.00 Uhr im Sixenhof. Highlights sind 

die lebendige Darstellung der Weihnachts-

geschichte mit lebensgroßen Figuren und 

echten Tieren, ein traditioneller Christbaum 

und eine historische Krippe. Für Kulinarik 

sorgen Zelten und Getränke. Der Eintritt er-

möglicht auch den Zugang zum Museum 

und die Option, die Tiroler Bergweihnacht 

mit einer Fahrt auf dem „Weihnachtsschiff“ 

der Achenseeschifffahrt zu verbinden. Ver-

längerte Öffnungszeiten: 01./02./03. & 

07.08./09./10. & 14./15./16./17.12.2023 

von 12.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

Seeweihnacht

Bis zum 17. Dezember 2023 lädt die Achen-

seeschifffahrt ein, die Vorweihnachtszeit 

auf ganz besondere Weise zu erleben. 

Genießt stimmungsvolle Seerundfahrten 

mit Haltepause, um die bezaubernden 

Adventmärkte in Pertisau (Seeweihnacht) 

und Achenkirch (Landweihnacht und Berg-

weihnacht) zu erkunden. Die Seerund-

fahrten auf der MS Stadt Innsbruck finden 

immer Donnerstag bis Sonntag statt. Ab-

fahrtszeiten und Preise findet ihr unter 

www.achenseeschifffahrt.at.

Fr, 01. Dezember

Fr, 01. Dezember

Landweihnacht am Achensee

Beim Kräuterhüttl Achensee in Achenkirch 

findet bis 17. Dezember 2023 (jeweils Fr, 

Sa und So) ein Adventsmarkt mit Speisen 

& Getränken, sowie weihnachtlichen Hand-

werksarbeiten und einem Schafstall statt. 

Freitag von 14.00 bis 19.00 Uhr, Samstag 

und Sonntag von 12.00 bis 19.00 Uhr. 

EVENTS

Nikolausschießen in Achenkirch

Ab 15.00 Uhr in der Schützengilde. Der 

Nikolaus und seine Helfer werden um 

16.30 Uhr eintreffen. Weitere Infos Seite 7.

Sa, 02. Dezember

So, 03. Dezember

Nikolausfeier in Steinberg

Die Landjugend, der WSV und die FF Feuer-

wehr laden recht herzlich zur Nikolausfeier 

im Feuerwehrhaus in Steinberg ein. Beginn: 

14.00 Uhr, um 16.00 Uhr zieht der Nikolaus 

ein und hat für jedes Kind ein Geschenk 

dabei. Für Essen & Trinken ist gesorgt.

Sa, 02. & 16. Dezember

Adventmarkt beim Dorfplatz Wiesing

Ab 15.00 Uhr. Die Wiesinger Vereine 

Endorphine Multi Sports, Faschings-

gilde, Landjugend, Tennisclub und WSV 

laden ein! Verschiedene Aussteller, Auftritt 

der Kinderperchten des Guggala Pass, 

musikalische Unterhaltung und heimische 

Schmankerl erwarten euch. Eintritt frei.

Mi, 06. Dezember

Nikolauseinzug in Wiesing

Der Hl. Nikolaus zieht um 17.00 Uhr bei der 

Pfarrkirche ein und hat für jedes brave Kind 

eine Überraschung mit. 

Mi, 06. Dezember

Sparkassen Nikolaus in Achenkirch

Der Hl. Nikolaus zieht um 17.30 Uhr in den 

Pavillon bei der Mehrzweckhalle ein und 

hat für jedes Kind eine Überraschung mit. 

Mi, 06. Dezember

Nikolauseinzug zur Museumswelt

17.30 Uhr Treffpunkt Klingler Parkplatz. Ge-

meinsam mit dem Nikolaus macht ihr euch 

mit euren Laternen vom Martinsumzug auf 

den Weg zur Museumswelt. Natürlich hat 

der Nikolaus für jedes Kind ein Geschenk 

dabei. Das Team verwöhnt euch danach 

mit heimischen Schmankerln.

Adventmarkt im „DAS KRONTHALER“

Von 17.00 bis 19.30 Uhr. Die Adventzeit 

ist eine ganz besondere, vor allem dann, 

wenn wir sie ohne Hektik genießen können. 

Im „DAS KRONTHALER“ erwartet euch ein 

bezaubernder Adventmarkt, im kleinen 

feinen Rahmen auf der Hotelterrasse. In 

romantischer Atmosphäre genießt man 

hier köstlichen Glühwein oder Punsch, 

nascht hausgemachte Kekse oder ge-

röstete Maroni. Lasst euch begeistern. 

Weitere Termine: 07./08./09. & 14./15./16. 

& 21./22./23. Dezember 2023.

Fr, 01. & Sa, 02. Dezember

Handarbeitstreffen der Bäuerinnen

Ab 19.30 Uhr beim Klausenhof in 

Pertisau. Auf euer Kommen freuen sich 

die Mauracher und Pertisauer Bäuerinnen. 

Mehr Infos unter Tel.: 05243/5887.

Fr, 01. Dezember

Weihnachtsmarkt - Achenseeschifffahrt

Weihnachtsmarkt bis zum 17. Dezember 

2023 jeweils von Freitag bis Sonntag bei 

der Schiffsanlegestelle Pertisau. Freitags 

von 14.00 bis 19.00 Uhr, Samstag und 

Sonntag von 12.00 bis 19.00 Uhr. Jeden 

Sonntag Kinderprogramm (Kekse ver-

zieren, Christkindlpostamt, Zeichenwett-

bewerb) von 16.00 bis 18.00 Uhr. Weitere 

Infos unter www.achenseeschifffahrt.at.

Advent- & Weihnachts-Special 

in der Postgalerie, Posthotel Achenkirch

Die Advent- & Weihnachtszeit ist die 

schönste Zeit des Jahres und auch dazu 

da, sich selbst etwas Gutes zu tun! X-Mas 

Shoppingtage mit Glühwein, Punsch & 

Keksen immer samstags bis 16. Dezember 

2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Sa, 02. Dezember

Adventveranstaltung der Bücherei

Wir laden herzlich zu einem adventlichen 

Büchereicafé von 16.00 - 18.00 Uhr in die 

Bücherei in der MS Achensee ein. Es gibt 

viele neue Bücher und außerdem bieten 

wir jetzt auch Tonie-Figuren zum Verleih 

an. Zudem werden wir am 08.12.2023 

bei der Museumsweihnacht Weihnachts-

geschichten für die Kleinsten vorlesen.

Fr, 01. Dezember

Mi, 06. Dezember

Sa, 02. Dezember

Schützenweihnacht

Die Schützenkompanie Eben-Maurach 

veranstaltet wieder die „Schützenweihnacht“ 

mit einer Krippe unterhalb des Kreisverkehrs 

in Maurach. Jeden Adventssamstag ab 

16.00 Uhr gibt es einen kleinen Ausschank. 

Weitere Infos auf Seite 2.
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So, 10. Dezember

Adventstimmung am Achensee

Ab 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Pertisau. 

Die Familienmusik Bletzacher, der 

Notburgachor, der Unterländer Soatenriss, 

das Duo Hoamatgsong, Soatnklong und 

die Stoaberger Klarinettenmusik stimmen 

mit wunderschönen Weisen und Liedern 

auf die besinnlichste Zeit im Jahr ein. Ein-

tritt: freiwillige Spenden.

So, 31. Dezember

Silvesterparty auf der Christlum Alm

Ab 19.00 Uhr mit Live-Musik. Liftbetrieb: 

19.00 - 21.00 Uhr. Tischreservierung unter 

info@christlum.at. Preise Lift: Erwachsene: 

9,00 €, Kinder: 7,00 €. Weitere Infos online 

unter www.christlum.at.

So, 17. Dezember

Achensee Langlauf Opening

Ab 09.00 Uhr. Weitere Infos auf Seite 3.

Steinberger Adventmarkt

Die neue Leitung des Dorfhauses Stein-

berg lädt ab 11.00 Uhr herzlich zur Er-

öffnung und zum Adventmarkt ein! Kommt 

vorbei und genießt in gemütlicher, weih-

nachtlicher Atmosphäre kulinarische Tiroler 

Köstlichkeiten und lauscht den Klängen der 

Steinberger Musikgruppen. Für die kleinen 

Gäste gibt es ein buntes Kinderprogramm. 

So, 10. Dezember

Fr, 08. Dezember

Gemütlicher Adventnachmittag

Ab 12.00 Uhr beim Gerätehaus Achenkirch. 

Vorstellung der Neuanschaffung (Wald-

brandcontainer). Für Speis & Trank ist ge-

sorgt. Die FF Achenkirch freut sich auf euer 

Kommen! Eintritt: freiwillige Spenden.

Fr, 08. Dezember

Museumsweihnacht in Maurach

Von 12.00 bis 18.00 Uhr in der Achenseer 

Museums- und Erlebniswelt. Es erwarten 

euch: Traktoreum mit Oldtimer Traktoren, 

Kinderwunderwelt, Krippenausstellung, 

Glühweinstände, heimische Schmankerln, 

Handwerksmarkt, Kinderprogramm, uvm.

Do, 14. Dezember

Adventkonzert in Wiesing

Ab 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Wiesing 

mit AcaBellas und Streichquartett 4you. 

Eintritt: 15,00 €. VVK bei allen Mitgliedern 

und unter Tel.: 0676/3038907. Der Lions 

Club Jenbach-Achensee freut sich auf euer 

Kommen!

Fr, 15. Dezember

Die „Trenkwalder“ 

Weihnachtszeit - nimmer weit

Von 19.00 - 22.00 Uhr. Blasmusikeinlagen, 

A capella-Gesang, Lesungen, Hirtenspiel 

und alle Trenkwalder-Weihnachtslieder. 

Preis: 99,00 €. Seerundfahrt & Drei-Gänge-

Menü im Preis enthalten. Reservierung 

erforderlich! Weitere Infos online unter 

www.achenseeschifffahrt.at.

Sa, 16. Dezember

Pre X-Mas Party im s'Acherl

Ab 16.00 Uhr in Achenkirch. Genießt Glüh-

wein, Punsch und köstliche weihnachtliche 

Leckereien. Für musikalische Unterhaltung 

wird gesorgt. Der gesamte Erlös der Ver-

anstaltung wird an das „Ö3 Weihnachts-

wunder“ gespendet. Eintritt frei. 

So, 17. Dezember

Neueröffnungsbrunch im Dorfhaus

Ab 11.00 Uhr im Dorfhaus Steinberg. Um 

Reservierung wird gebeten: 05248/26616.

Weihnachtstheater in Achenkirch

Ab 16.30 Uhr in der Mehrzweckhalle. Die 

Heimatbühne Achenkirch freut sich auf 

euer Kommen! Eintritt: freiwillige Spenden!

So, 17. Dezember

Warten aufs Christkind

Ab 13.00 Uhr im VZ Maurach.

Weitere Infos auf Seite 13.

So, 24. Dezember

Weihnachtskonzert in Pertisau

Ab 16.00 Uhr in der Pfarrkirche Pertisau. 

Es spielen und singen: der Baiernrainer 

Viergesang aus Bayern, die Unterinntaler 

Weihnachtsbläser und die 4 Kleemusig 

aus der Wildschönau. Sprecherin: Veronika 

Soier Egner. Eintritt: freiwillige Spenden.

Di, 26. Dezember

Fr, 29. Dezember

Vorsilvester Party in Maurach

Ab 19.00 Uhr im Ortszentrum. Eintritt frei!

Sa, 30. Dezember

Vorsilvester - Achenseeschifffahrt

Ab 20.00 Uhr. Preis: 130,00 €. Reservierung 

erforderlich! Weitere Infos online unter 

www.achenseeschifffahrt.at.

Nikolaus Einzug - Achenseeschifffahrt

Der Nikolaus kommt zum Anleger in 

Pertisau von 16.00 bis 18.00 Uhr. Weitere 

Infos: www.achenseeschifffahrt.at.

Fr, 08. Dezember

Workshop mit Renate Kaiser

Ab 15.00 Uhr im Regenbogenstüberl, 

Maurach. Wir nähen Herz-Täschchen für 

Gutscheine oder Geldgeschenke. Un-

kostenbeitrag 20,00 €. Anmeldung unter 

0664/6333030 erforderlich!

Fr, 15. Dezember

Roratemesse im Sixenhof

Stimmen wir uns gemeinsam auf Weih-

nachten ein! Pfarrer Georg und der „Arz-

berger Zwoagsang“ aus Brandenberg 

sorgen ab 18.00 Uhr dafür, dass die Messe 

bei Kerzenlicht im Stall des Sixenhofes 

zu einem besonderen Erlebnis wird. Den 

Abend lassen wir gemütlich bei Speis und 

Trank in der alten Bauernstube ausklingen. 

Fr, 15. Dezember

So, 31. Dezember

Silvesterschwimmen in Pertisau

Ab 11.30 Uhr bei der Seepromenade. 

Weitere Infos unter www.achensee.com.

Di, 19. Dezember

Mutter-Eltern-Beratung in Achenkirch

Von 14.00 bis 16.00 Uhr im Alten Widum. 

Kostenlose Beratung vom Land Tirol. 

Sa, 30. Dezember

Fackel-Skilauf in Steinberg

Ab 19.00 Uhr beim Rofanlift II. Für Speis 

und Trank ist gesorgt. Eine Veranstaltung 

des WSV Steinberg.

Fr, 22. Dezember

Besinnliche Weihnachtsstimmung

Ab 17.00 Uhr auf der Häusererbühelkapelle 

in Maurach. Weiterer Termin: 27. Dezember 

2023. Weitere Infos: www.achensee.com.
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